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Exkursionen zur Jahrestagung 2026 
der Deutschen Gesellschaft für Moor- und Torfkunde (DGMT) e.V.

Bitte beachten Sie die folgenden allgemeinen Hinweise: Tragen Sie festes Schuhwerk und lange,
witterungsangepasste Kleidung (inklusive Regen- und Sonnenschutz). Nur eine Exkursion pro
Person ist möglich. Die Kosten der Exkursion umfassen den Exkursionsführer, den Bustransfer sowie – am Samstag - ein Lunchpaket.
Die Exkursionen starten und enden in Freising.


Donnerstag, 10.09.2026
A) Freisinger Moos
Im Freisinger Moos liegt der Fokus auf intensiver Forschung mit Spurengasmessung (sowohl mit automatische Messanlage als auch mit manueller Haubentechnik), sowie die Etablierung von Paludikultur. Die Exkursion erfordert leichte, kurze Wege (über Grünland).
B) Langenmosen  
Das Bayerische Donaumoos steht als größtes Niedermoor in Süddeutschland vor umfassenden Veränderungen. Bei einer Exkursion auf eine wiedervernässte Versuchsfläche mit Paludikulturen stellen der kommunale Donaumoos-Zweckverband und das staatliche Donaumoos-Team die Bemühungen rund um die Umsetzung von Moorschutzmaßnahmen sowie die Erforschung und Entwicklung neuer Produkte aus Moorpflanzen vor.
C) Erding 
Im Viehlaßmoos im Landkreis Erding liegt der Fokus auf naturnahen Mooren und der historischen bzw. aktuellen Nutzung des Moores durch traditionelle Pflege und Infrastruktur. Die Exkursion zeigt typische Niedermoor-Strukturen, seltene Arten sowie Maßnahmen zur Erhaltung dieser Lebensräume. Sie erfordert leichte, kurze Wege.


Samstag, 12.09.2026
Die Durchführung der Exkursionen hängt von einer Mindestteilnehmerzahl ab. Sollte diese nicht erreicht werden, haben Sie die Möglichkeit, sich für ein alternatives Ziel anzumelden. Bitte planen Sie für ganztägige Exkursionen die Zeit von 8:00 bis 18:00 ein.
D) Schwäbisches Donaumoos 
Das Schwäbische Donaumoos ist eine Niedermoorlandschaft mit über 200 Jahren Nutzungsgeschichte. Die Exkursion gibt praxisnahe Einblicke in die Arbeit der ARGE Donaumoos: Wiedervernässung, naturnahe Entwicklung, Beweidung und erste Ansätze der Paludikultur – mit konkreten Beispielen aus dem praktischen Moorschutz.
E) Schechenfilz, Mooseurach, Kirchsee
Diese Exkursion konzentriert sich auf großflächige, einfache Renaturierung (Schechenfilz) und
Spurengasmessungen (ICOS, Eddy). Es werden Einblicke in die Biodiversität und Vegetation
gegeben. Zudem wird über Naturschutz und Tourismus diskutiert werden. Diese Exkursion
erfordert eine moderate Wanderung, ist nicht immer ebenerdig und bietet wenig Sonnenschutz.
Geplant ist am Klostergarten Reutberg zu enden, als Selbstversorger Option. (https://klosterbraeustueberl.de/) 
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